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Frühjahrskonzert des MV Harmonie Völkersbach

In der Begrüßung der Gäste des Frühjahrskonzerts des Musik-
verein „Harmonie“ Völkerbach versprach Vorsitzender Steffen 
Schoch einen entspannten musikalischen Abend. Mit einem 
abwechslungsreichen und gelungen dargebotenen Programm 
im Saal des Klosterhofs hatte er nicht zu viel versprochen. 
Lob für das Jugendprojekt- und Hauptorchester sprach bei der 
Auszeichnung langjähriger aktiver Mitglieder der stellvertretende 
Vorsitzende des Blasmusikverbandes Karlsruhe, Bezirk Albtal, 
Markus Stark aus. 
Für die seltene Ehrung für 50 Jahre im Orchester oder der Ver-
waltung zeichnete er mit Heike Ochs, Markus Fritz und Volker 
Heid gleich drei Vereinsmitglieder aus. Zwanzig Jahre musiziert 
Christoph Liebrecht. Zehn Jahre aktiv sind Kira Rohwedder und 
Felix Daum. 
Geehrt und beschenkt wurden diese, sowie für 20 Jahre Mitglied-
schaft in der Harmonie Carina Domig, die auch zehn Jahre lang 
Vorsitzende des Vereins war, auch von ihrem Nachfolger Schoch. 
Für den Auftritt hatte sich das große Blasorchester besonders 
lang und intensiv vorbereitet. Da es im Herbst keine musikalischen 
Auftritte wie das Familienfrühstück des Vereins oder ein Kirchen-
konzert gab, begannen die Proben bereits nach den Sommerfe-
rien. Geübt wurden zunächst die komplizierten Stücke. 
Als „richtigen Knaller“ darunter bezeichnete Dirigent Roland Kopp 
am Samstag das Stück „Armenian Dances“ mit dem das Haupt-
orchester seinen Auftritt eröffnete. Jasmin Böringer, die gewohnt 
kurzweilig und souverän durch das Programm führte, wies auf 
die „krummen fünf-achtel Takte sowie außergewöhnlich schnellen 
Läufe“ in dem Titel hin. 
Wie sie erzählte, soll Freddy Mercury das folgende Stück „Crazy 
Little Thing Called Love“ innerhalb von zehn Minuten nach einem 
Bad in der Wanne eingefallen sein. 

Bekannte Melodien wie „Was kann der Sigismund dafür, dass er 
so schön ist“, erklangen beim „Im weißen Rössl“-Medley und Pot-
pourri mit Hits des schwedischen Duos „Roxette“. Geübt hatten 
die über 40 Musiker für das Konzert im österlich dekorierten Klo-
sterhof auch bei einem Wochenende am Pfälzer Weintor. 
Dabei hatten sie auch den Zungenbrecher „Supercalifragilistic-
expialigetisch“ aus dem Disney-Film „Mary Poppins“ gelernt, den 
die Musiker zur Freude des Publikums zusammen aufsagten. 
Begrüßt wurden die über 400 Zuhörer, darunter auch der frisch-
gewählte Landtagsabgeordnete Lorenzo Saladino (CDU) und der 
Waldprechtsweierer Ortsvorsteher Dirk Neumaier (Freie Wähler), 
vom Vorsitzenden Steffen Schoch. 
Seit eineinhalb Jahren gibt es eine zweite Auflage des Jugend-
projektorchesters, das sich ein halbes Jahr mit seiner musikali-
schen Leiterin Denise Weiss für seinen Auftritt beim Frühjahrs-
konzert vorbereitet hatte. 
Unterstützt von vier Erwachsenen spielten die Kinder und Jugend-
lichen im Alter von zehn bis 16 Jahren auch die Melodie von „Star 
Wars“. Als Zugabe gaben sie das von der Freundin der Dirigentin, 
Kerstin Eßwein, arrangierte Stück „Das Mädchen auf dem Pferd“. 
Moderiert wurde der Auftritt der Nachwuchsformation von Kerstin 
Felleisen und Fiona Wagner. 
Nach den zwei Zugaben des Hauptorchesters regnete es zur 
Freude vor allem der ganz jungen Besucher silberne Konfetti-
schnipsel und Luftschlangen von der Bühne in den Saal. Orga-
nisiert hatte dies Michael Stark, der auch für die Technik bei dem 
Konzertabend sorgte. 
„Es war sehr abwechslungsreich und die Sätze haben passend 
zum Vereinsnamen gut harmoniert“, lobt Besucher Thomas       
Schoeck vom Musikverein „Lyra“ Schöllbronn das Frühjahrs-       
konzert.              sf 


